
LANDWIRTSCHAFT und
Landschaft erleben

ErlebnisRadWeg
Weitried

ErlebnisRadWeg

Idee
Ausgehend vom Marktplatz in Rankweil führt der
ErlebnisRadWeg in ein landwirtschaftlich intensiv
genutztes Gebiet, das Weitried. Verschiedene land-
wirtschaftliche Kulturen der Gegenwart wechseln mit
Fragmenten der traditionellen Kulturlandschaft. Entste-
hung und Entwicklung des Raumes werden vor dem
geistigen Auge lebendig. Landwirtschaft und Land-
schaft sind mit allen Sinnen wahrnehmbar. 

Über die Wegbeschreibung tun sich spannende Inhal-
te zu prähistorischen, historischen und aktuellen Ent-
wicklungen im Weitried auf. Die Kulturlandschaft zu
verschiedenen Tages- und Jahreszeiten im bäuerli-
chen Arbeitsjahr hinterlässt beim Besucher einen star-
ken Eindruck. Nicht romantisierende Ideale sondern
der reale Raum wird entlang des ErlebnisRadWeges
erfahrbar. 

Orientierung
Die 10 Teilabschnitte A-B, B-C, C-D, D-E, E-F,
F-G, G-H, H-I, I-J und J-K gliedern den Wegverlauf
des Geländeradweges. Je nach umgebender
Landschaft und deren Inhalten, werden den Besu-
chern die verschiedenen Themen im Weitried und
seiner Umgebung erschlossen. 

Der jeweilige Teilabschnitt ist auf den Wegweisern
vermerkt. Mit Hilfe des Übersichtsplanes und der
Beschreibung der einzelnen Teilabschnitte
entdecken die Besucher die spannende Geschich-
te einer jahrhundertealten, bereits seit längerem
im Wandel begriffenen Kulturlandschaft. 
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ErlebnisRadWeg Weitried

Länge:  12 km

Erlebnis (RadWeg) 
mit dem Rad: rund 1 Stunde

Erlebnis (RadWeg) 
abgekürzt zu Fuß: rund 1 Stunde
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